
Vereinigter Gottesdienst
№ WM [Witta WMme

sm Schlussabend der Gebetswoche der Weltbünde — Sonnabend, den 
20. November 1926, um 6 Ghr ab.

in der Universitätskirche
unter der Leitung der Gniversitätsprediger.

I.
Eingangslied:

P. 183.

Jesus Christus herrscht als König; 
Alles wird Ihm untertänig, 
Alles legt Ihm Gott zu Fuss.
Alle Zunge soll bekennen, 
Jesus sei der Herr zu nennen, 
Dem man Ehre geben muss.

Fürstentümer und Gewalten, 
Mächte, die die Tronwacht halten, 
Geben Ihm die Herrlichkeit.
Alle Herrschaft, dort im Himmel, 
Hier im irdischen Getümmel, 
Ist zu seinem Dienst bereit.

Gott ist Herr, der Herr ist Einer, 
Und demselben gleichet keiner, 
Nur der Sohn, der ist Ihm gleich; 
Dessen Stuhl ist unumstösslich, 
Dessen Leben unauflöslich, 
Dessen Reich ein ewig Reich.

Eingangssprache. 

für einen Raub, Gott gleich sein, sondern 
entäusserte sich selbst und nahm Knechts- 
gestalt an, ward gleich wie ein anderer 
Mensch und an Gebärden als ein Mensch 
erfunden; er erniedrigte sich selbst und 
ward gehorsam bis zum Tode, ja zum 
Tode am Kreuz.
Gemeinde : Wie es war am Anfang...

II.
Lobpreis.

Pastor : Herr Jesu, Du bist der Weg, 
und die Wahrheit und das Leben; nie­
mand kommt zum Vater denn durch 
Dich —

Gem.: Wir loben Dich, о Herr.

Ohne dich können wir nichts tun —
Gem.: Wir loben Dich, о Herr.

Du verlangest unser ganzes Herz, 
unsere ganze Vernunft, unsern gan­
zen Willen; Du hassest leere Worte 
und äussern Schein, Halbheit und Heu­
chelei —
Gem.: Wir loben Dich, о Herr.

Pastor : Phil. 2, 5—11.
Ein jeglicher sei gesinnt, wie Jesus 

Christus auch war: welcher, ob er wohl 
in göttlicher Gestalt war, hielt er’s nicht

Die Welt verspricht uns den Ruhm 
und ein geruhiges Leben, Du aber hast 
nicht, wo Du Dein Haupt hinlegest — 
Gem.: Wir loben Dich, о Herr.



Niemand aber liebt uns so wie Du; 
einzig und allein Du hast uns wahrhaftig­
lich gedient und Dein Leben gegeben für 
viele —
Gem.: Wir loben Dich, о Herr.

Gesang :
P. Beilage 86.

Schönster Herr Jesu, Herrscher aller 
Enden, 

Gottes und Marien Sohn!
Dich will ich lieben. Dich will ich ehren. 
Du meiner Seelen Freud’ und Kron!

Schön sind die Felder, schöner sind 
die Wälder

In der schönen Frühlingszeit;
Jesus ist schöner, Jesus ist reiner, 
Der unser traurig Herz erfreut.

Schön leucht der Monde, schöner 
leucht die Sonne,

Und die Sternlein allzumal;
Jesus leucht schöner, Jesus leucht reiner 
Als all’ die Engi’ im Himmelssaal.

III. s
Dank.

Pastor : Für das weltweite Werk der 
christlichen Jugendarbeit —

Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für alle christlichen Weltbünde —
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für den reichen Segen der Helsing- 
forser Tage —

Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für die christlichen Jugendvereine in 
unserem Lande und in unserer Stadt —
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für diese Gebetswoche, die uns alle 
im Geiste geeint hat —
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Du hast auch uns, Alte und Junge, zur 
Mitarbeit in Deinem Reich und zu 
Deiner Nachfolge berufen —
Gem.: Wir danken Dir, о Herr.

Gesang :
P. Beilage 53.

Grosser Gott, wir loben Dich, 
Herr, wir preisen Deine Stärke. 
Vor Dir neigt die Erde sich 
Und bewundert Deine Werke. 
Wie Du warst vor aller Zeit, 
So bleibst Du in Ewigkeit.

Alles, was Dich preisen kann. 
Cherubim und Seraphinen, 
Stimmen Dir ein Loblied an. 
Alle Engel, die Dir dienen, 
Rufen Dir stets ohne Ruh’: 
Heilig, heilig, heilig zu.

Auf dem ganzen Erdenkreis 
Loben Grosse und auch Kleine. 
Dir, Gott Vater, Dir zum Preis 
Singt die heilige Gemeine; 
Sie verehrt auf seinem Thron 
Deinen eingebornen Sohn. py-

fW ■«. - •.

Abbitte und Bitte. 33 _

Pastor : Unser Herz aber wehrt sich 
gegen Deinen Ruf; es ist nicht willig 
Dir zu folgen; es ist voll Angst, Un­
glauben, Selbstsucht und Zweifel —

Gem.: Vergieb uns das, о Herr.

Wir fliehen vor Dir, wir verraten und 
verlassen Dich —

Gem.: Vergieb uns das, о Herr.

Werde Herr über unser Leben, schaffe 
in uns ein reines Herz, gieb uns einen 
neuen gewissen Geist und stelle uns in 
Deinen Dienst —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Bleibe mit uns, unser Herr und Hei­
land, mache uns frei von uns selbst, von 
der verkehrten Liebe zur Welt, Reich­
tum, Kultur, Vaterland und Familie, und 
heilige unser Leben durch Deinen heili­
gen Geist —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.



Hilf, dass keiner von uns ihm selber 
lebe und keiner ihm selber sterbe, son­
dern, dass wir Dir leben und sterben —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Erfülle an uns Deine Verheissung: 
Ich bin das Licht der Welt, wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das Licht des 
Leben haben —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Gesang :
P. 62.

Höchster Priester, der Du Dich
Selbst geopfert hast für mich:
Lass doch, bitt’ ich, noch auf Erden 
Auch mein Herz Dein Opfer werden.

Denn die Liebe nimmt nichts an, 
Was Du, Liebe, nicht getan;
Was durch Deine Hand nicht gehet, 
Wird zu Gott auch nicht erhöhet.

Drum so tödt und schlacht ihn hin, 
Meinen Willen, meinen Sinn:
Reiss das Herz mir aus dem Herzen, 
Sollt’s auch sein mit tausend Schmerzen.

Trage Glut auf den Altar, 
Opf’re Du mich ganz und gar; 
О du allerhöchste Liebe;
Wenn doch nichts mehr von mir bliebe!

Also wird es wohl geschehn, 
Dass der Herz es wird ansehn; 
Also werd’ ich noch auf Erden 
Gott ein liebes Opfer werden.

V.

Fürbitte.

Pastor : Für alle christlichen Jugend­
Vereinigungen —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für unsere Freunde und Genossen, die 
nicht hier anwesend sind —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle diejenigen, welche um Deines 
Namens willen grosse Widerstände zu 
überwinden haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle diejenigen, welche durch die 
Ereignisse der letzten "Jahre den Glauben 
an Deine weise Weltregierung, an die 
Gemeinschaft der Heiligen und an die 
eine heilige katholische - apostolische 
Kirche verloren haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für die Jugend, welche in ihrem Stu­
dium an den höheren Schulen durch aller­
lei sittliche und religiöse Zweifel beun­
ruhigt wird —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für die Jugend, welche in ihrer 
schweren und ermüdenden Arbeit keine 
Gelegenheit findet, ihren Geist zu Dir 
zu erheben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für diejenigen, welche verhängnisvol­
len Einflüssen ihrer schlechten Umgebung 
unterliegen, oder welche sich wegen der 
Härte ihrer Lehrer, Führer und Arbeit­
geber gegen Dich verstecken —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für diejenigen, welche durch die 
Selbstsucht und Stumpfheit der falschen 
Bekenner Deines Namens den Glauben an 
die weltumgestaltende Macht Deines 
Wortes und Deines Evangeliums verloren 
haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für diejenigen, welche so vorbehalt­
los und schwankenlos ihrem Vaterlande 
und Volke ergeben sind, dass sie keinen 
Platz mehr für den Glauben an Dich und 
für die Liebe zu dem Herrn Jesu Christo 
in ihrem Herzen finden —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle jungen Männer, denen die 
Schönheit und der Reichtum der mensch­
lichen Kulturarbeit den Blick auf die 
Herrlichkeit Deines Himmels verschleiert ; 
lass sie nicht vergessen, dass was kein 
Auge gesehen und kein Ohr gehört hat



Niemand aber liebt uns so wie Du; 
einzig und allein Du hast uns wahrhaftig­
lich gedient und Dein Leben gegeben für 
viele —
Gem.: Wir loben Dich, о Herr.

Gesang :
P. Beilage 86.

Schönster Herr Jesu, Herrscher aller 
Enden,

Gottes und Marien Sohn!
Dich will ich lieben, Dich will ich ehren. 
Du meiner Seelen Freud’ und Kron!

Schön sind die Felder, schöner sind 
die Wälder 

In der schönen Frühlingszeit;
Jesus ist schöner, Jesus ist reiner, 
Der unser traurig Herz erfreut.

Schön leucht der Monde, schöner 
leucht die Sonne, 

Und die Sternlein allzumal;
Jesus leucht schöner, Jesus leucht reiner 
Als all’ die Engi’ im Himmelssaal.

III.
Dank.

s

Pastor : Für das weltweite Werk der 
christlichen Jugendarbeit —

Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für alle christlichen Weltbünde — 
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für den reichen Segen der Helsing- 
forser Tage —

Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für die christlichen Jugendvereine in 
unserem Lande und in unserer Stadt —
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Für diese Gebetswoche, die uns alle 
im Geiste geeint hat —
Gem.: Danken wir Dir, о Herr.

Du hast auch uns, Alte und Junge, zur 
Mitarbeit in Deinem Reich und zu 
Deiner Nachfolge berufen —
Gem.: Wir danken Dir, о Herr.

Gesang :
P. Beilage 53.

Grosser Gott, wir loben Dich, 
Herr, wir preisen Deine Stärke. 
Vor Dir neigt die Erde sich 
Und bewundert Deine Werke. 
Wie Du warst vor aller Zeit, 
So bleibst Du in Ewigkeit.

Alles, was Dich preisen kann. 
Cherubim und Seraphinen, 
Stimmen Dir ein Loblied an. 
Alle Engel, die Dir dienen, 
Rufen Dir stets ohne Ruh’: 
Heilig, heilig, heilig zu.

Auf dem ganzen Erdenkreis 
Loben Grosse und auch Kleine. 
Dir, Gott Vater, Dir zum Preis 
Singt die heilige Gemeine; 
Sie verehrt auf seinem Thron 
Deinen eingebornen Sohn.
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IV.

Pastor : Unser Herz aber wehrt sich 
gegen Deinen Ruf; es ist nicht willig 
Dir zu folgen; es ist voll Angst, Un­
glauben, Selbstsucht und Zweifel —

Gem.: Vergieb uns das, о Herr.

Wir fliehen vor Dir, wir verraten und 
verlassen Dich —

Gem.: Vergieb uns das, о Herr.

Werde Herr über unser Leben, schaffe 
in uns ein reines Herz, gieb uns einen 
neuen gewissen Geist und stelle uns in 
Deinen Dienst —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Bleibe mit uns, unser Herr und Hei­
land, mache uns frei von uns selbst, von 
der verkehrten Liebe zur Welt, Reich­
tum, Kultur, Vaterland und Familie, und 
heilige unser Leben durch Deinen heili­
gen Geist —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Hilf, dass keiner von uns ihm selber 
lebe und keiner ihm selber sterbe, son­
dern, dass wir Dir leben und sterben —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Erfülle an uns Deine Verheissung: 
Ich bin das Licht der Welt, wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das Licht des 
Leben haben —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Gesang :
P. 62.

Höchster Priester, der Du Dich
Selbst geopfert hast für mich:
Lass doch, bitt’ ich, noch auf Erden 
Auch mein Herz Dein Opfer werden.

Denn die Liebe nimmt nichts an, 
Was Du, Liebe, nicht getan;
V/as durch Deine Hand nicht gehet, 
Wird zu Gott auch nicht erhöhet.

Drum so tödt und schlacht ihn hin, 
Meinen Willen, meinen Sinn:
Reiss das Herz mir aus dem Herzen, 
Sollt’s auch sein mit tausend Schmerzen.

Trage Glut auf den Altar, 
Opf’re Du mich ganz und gar; 
О du allerhöchste Liebe;
Wenn doch nichts mehr von mir bliebe!

Also wird es wohl geschehn, 
Dass der Herz es wird ansehn; 
Also werd’ ich noch auf Erden 
Gott ein liebes Opfer werden.

V.

Fürbitte.

Pastor : Für alle christlichen Jugend­
Vereinigungen —

Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für unsere Freunde und Genossen, die 
nicht hier anwesend sind —

Gem.: Wir bitten Dich. о Herr.

Für alle diejenigen, welche um Deines 
Namens willen grosse Widerstände zu 
überwinden haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle diejenigen, welche durch die 
Ereignisse der letzten "Jahre den Glauben 
an Deine weise Weltregierung, an die 
Gemeinschaft der Heiligen und an die 
eine heilige katholische - apostolische 
Kirche verloren haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für die Jugend, welche in ihrem Stu­
dium an den höheren Schulen durch aller­
lei sittliche und religiöse Zweifel 
ruhigt wird —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

beun-

Für die Jugend, welche in 
schweren und ermüdenden Arbeit ' 
Gelegenheit findet, ihren Geist zu 
zu erheben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

ihrer 
keine 

l Dir

Für diejenigen, welche verhängnisvol­
len Einflüssen ihrer schlechten Umgebung 
unterliegen, oder welche sich wegen der 
Härte ihrer Lehrer, Führer und Arbeit­
geber gegen Dich verstecken —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für diejenigen, welche durch die 
Selbstsucht und Stumpfheit der falschen 
Bekenner Deines Namens den Glauben an 
die weltumgestaltende Macht Deines 
Wortes und Deines Evangeliums verloren 
haben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für diejenigen, welche so vorbehalt­
los und schwankenlos ihrem Vaterlande 
und Volke ergeben sind, dass sie keinen 
Platz mehr für den Glauben an Dich und 
für die Liebe zu dem Herrn Jesu Christo 
in ihrem Herzen finden —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle jungen Männer, denen die 
Schönheit und der Reichtum der mensch­
lichen Kulturarbeit den Blick auf die 
Herrlichkeit Deines Himmels verschleiert ; 
lass sie nicht vergessen, dass was kein 
Auge gesehen und kein Ohr gehört hat



und in keines Menschen Herz genommen 
ist, das hast Du bereitet denen, die Dick 
lieben —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Für alle Führer und Freunde unserer 
Jugend, dass sie zu treuen Zeugen Deiner 
Heilstäten werden, dass sie ihren Leib 
betäuben und zähmen, dass sie nicht den 
andern predigen und selbst verwerflich 
werden —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Dass sie allen Hemmnissen und allem 
Spott, Widerstand und Versuchung mu­
tig trotzen; dass sie zwar allenthalben 
Trübsal haben, aber sich nicht ängstigen, 
dass es ihnen bange ist, aber sie nicht 
verzagen —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Dass Du in ihren Herzen wie ein bren­
nend Feuer bist; dass sie rechtschaffen 
sind in cFr Liebe und wachsen in allen 
Stücken, an dem, der das Haupt ist, Chris­
tus —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Dass wir immer auf Dich harren und 
neue Kraft kriegen, dass wir auffahren 
mit Flügeln wie Adler, laufen und nicht 
matt werden, dass wir wandeln und nicht 
müde werden —
Gem.: Wir bitten Dich, о Herr.

Gesang :
P. 152.

Wach auf, du Geist der ersten Zeugen, 
Der Wächter, die auf Zions Mauern stehn. 
Die Tag und Nächte nimmer schweigen, 
Und die getrost dem Feind entgegen gehn, 
Ja deren Schall die ganze Welt durch­

dringt 
Und aller Völker Schaaren zu Dir bringt.

О dass doch bald Dein Feuer brennte! 
О möcht es doch in alle Lande gehn! 
Gieb zu der Ernte doch die Hände! 
Gieb Knechte, die in treuer Arbeit stehn! 
О Herr der Ernte, siehe doch darein: 
Die Ernt' ist gross, die Zahl der Knechte 

klein.

Ach, dass die Hilf aus Zion käme! 
О dass Dein Geist, so wie Dein Wort 

verspricht, 
Dein Volk aus dem Gefängnis nähme! 
О wiird es doch nur bald vor Abend Licht! 
Ach reiss, о Herr, den Himmel bald 

entzwei 
Und komm herab zur Hilf und mach uns 

frei.

VI.
Schriftverlesung', Vater Unser 

tend Segen.
Pastor : 1) Joh. 17, 6. 15—23.

Gesang :
P. 294.

. Ach, Du holder Freund, vereine 
Deine Dir geweihte Schaar, 
Dass sie es so herzlich meine, 
Wie's Dein letzter Wille .war; 
Ja, verbinde in der Wahrheit, ' 
Die Du selbst im Wesen bist, 
Alles, was von Deiner Klarheit 
In der Tat erleuchtet ist.

Pastor : 2) Joh. 15, 1—2; 4—5. 7.
In Jesu Namen beten wir: 

Gemeinde : Vater Unser ...

Segen : 4. Mose 6, 24—26; 2. Kor. 13, 13- 

Gesang :
P. 371.

Segne und behüte 
Uns durch deine Güte, 
Herr, erheb dein Angesicht 
Über uns und gieb uns Licht.

Schenk uns deinen Frieden 
Alle Tag hienieden.
Gieb uns deinen heilgen Geist, 
Der uns stets zu Christo weist, 

Amen, Amen, Amen, 
Lobet all den Namen 
Unsres Herren Jesu Christ, 
Der der Erst und Letzte ist.

Typogr. J. Mollo, Tartu.


